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Betreff: Ziele und Sachstand der aktuellen Initiativen des Regionalverbandes Ruhr zu 

Olympia 2032 
 
 
Anfrage
 
Die Austragung von Olympischen und Paralympischen Sommerspielen 2032 kann für die Region viele 

Chancen bieten. Eine Bewerbung ist jedoch nur wünschenswert, wenn nachhaltige Kriterien im 

gesamten Planungsprozess ein zentraler Bestandteil sind und die Auswirkungen der Ausrichtung der 

Spiele berücksichtigt werden. Ökologische und soziale Aspekte, aber auch die finanziellen 

Belastungen während und nach den Spielen müssen transparent dargelegt werden. Gleichzeitig muss 

der „saubere” Sport mit klaren AntiDopingregeln im Vordergrund einer solchen Veranstaltung 

stehen. Vor allem müssen aber die Bürger*innen der Metropole Ruhr intensiv an den Überlegungen 

und Entscheidungen zu Olympia beteiligt werden.  

Das für November 2020 geplante Sportforum musste pandemiebedingt ausfallen. Das hierfür 

angesetzte Schwerpunktthema Olympiabewerbung bleibt aber relevant. Umso notwendiger ist es, 

sich jetzt mit der Bewerbung zu befassen. In den kommenden Wochen soll die „Nationale Strategie 

Sportgroßveranstaltungen“ verabschiedet werden. Ziel ist es, einen Handlungsrahmen für mögliche 

Bewerbungen und die Organisation von internationalen Sportgroßveranstaltungen und somit auch 

einer möglichen Olympiabewerbung der Region Rhein-Ruhr zu schaffen.  

Die Grüne Fraktion bittet die Verwaltung im Rahmen einer ausführlichen Sachstandsdarstellung im 

nächsten Ausschuss am 18.02.2021 spätestens jedoch in der Verbandsversammlung am 19.03.2021 

insbesondere auf Basis folgender Fragestellungen den aktuellen Sachstand darzulegen. Sollte eine 

vollständige Beantwortung bis zur Ausschusssitzung nicht möglich sein, bitten wir dennoch um einen 

mündlichen Sachstandsbericht in der Sitzung und die anschließende Beantwortung aller Fragen in der 

Verbandsversammlung.     
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1. Inwiefern ist die Verwaltung aktuell in die Olympiabewerbung eingebunden? a. Wie sieht der 

aktuelle Zeitplan aus? b. Welchen Einfluss nimmt die Verwaltung auf das Marketing und somit die 

Darstellung der Metropole Ruhr im Rahmen des Bewerbungsprozesses?   

2. Welche Ziele verfolgt die Verwaltung mit Blick auf die Olympiabewerbung der Rhein Ruhr City? a. 

Wie werden Vereins-, Schul-, Breiten- und Spitzensport aus Sicht der Verwaltung in die Bewerbung 

eingebunden werden? Inwieweit werden dazu Sporteinrichtungen der gesamten Region 

berücksichtigt?  b. Welche vielfaltspolitischen Ziele sieht die Verwaltung in diesem Zusammenhang? 

c. Welche Rolle kann die Kultur aus Sicht der Verwaltung hierbei einnehmen und inwieweit sollen 

Künstler*innen aus der Region in das Rahmenprogramm eingebunden werden?  

3. Welche Überlegungen gibt es bisher, um die sozialen und ökologischen Auswirkungen einer 

Olympiaaustragung messbar zu machen? Welche Bemühungen gibt es, diese Aspekte zentral im 

Planungsprozess zu verankern?   

4. Wer arbeitet bei der Verwaltung an konzeptionellen Überlegungen einer Olympiabewerbung und 

wo werden die Schwerpunkte gesehen?  

5. Welche Maßnahmen, Veranstaltungen und sonstigen Aktivitäten plant die Verwaltung dazu in der 

aktuellen Wahlperiode (kurzfristig und langfristig)? a. Welche Maßnahmen wird die Verwaltung zur 

Öffentlichkeitsarbeit/-beteiligung in der Zeit durchführen? b. Mit welchen Personen aus welchen 

Institutionen, Firmen und Behörden steht die Verwaltung aktuell zu der Thematik im Austausch?  

6. Wie ist der aktuelle Sachstand zur Olympiabewerbung?  

7. Welche Wirkungen sieht die Verwaltung für die „Metropole Ruhr“ durch die Bewerbung und die 

Ausrichtung Olympischer und Paralympischer Spiele? Welche Bereiche (gegliedert nach Ausschüssen, 

jeweils kurze Stellungnahme) schätzt die Verwaltung als betroffen von einer Austragung ein?   

8. Wie schätzt die Verwaltung die wirtschaftlichen und finanziellen Wirkungen auch für den RVR?  
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